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Seligpreisungen
GEBETSWOCHE

„GLÜCKSELIG SEID IHR …“
NACH MATTHÄUS 5



„Und das ist 
die Freimütigkeit, 

die wir Ihm 
gegenüber haben, 
dass Er uns hört, 
wenn wir Seinem 

Willen gemäß 
um etwas bitten.“

1JOHANNES 5,14



Liebe Glaubensgeschwister,
gewöhnlich ist der Alltag mit vielen verschie-
denen Aufgaben, Pflichten und oftmals mit  
erdrückenden Sorgen angefüllt. Dabei nimmt 
der emotionale Druck kontinuierlich von allen  
Seiten zu. 

Wo finden wir Ruhe und wie werden wir von 
unseren unendlichen Sorgen und diesem Druck 
befreit? Die Antwort erscheint fast zu „einfach“: 
bei unserem Herrn Jesus Christus!

Es ist ein Vorrecht, im Gebet eine vertrauensvolle 
Gemeinschaft mit dem Schöpfer des Universums 
haben zu dürfen. 

Im neuen Jahr 2022 wird unser Blick auf die kraft-
vollen Aussagen Jesu in Seinen Seligpreisungen 
gerichtet sein, die uns zu Gebeten für unsere  
Familien, christlichen Gemeinden und unser 
Land motivieren sollen. 

„[...] Das Gebet eines Gerechten vermag viel, 
wenn es ernstlich ist.“ Jakobus 5,16
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Glückselig sind die geistlich Armen, 
denn ihrer ist das Reich der Himmel! 
Matthäus 5,3

WIR DANKEN GOTT,
•	 für alle geistlichen Segnungen im vergangenen 

Jahr 2021. (Epheser 1,3)

•	 dass wir durch Seine Armut geistlich reich wer-
den können. (2Korinther 8,9)

•	 dass Er die Kraft hat, die geistlich Armen und 
zerschlagenen Seelen wieder neu aufzurichten. 

	 (Jesaja 57,15)

•	 dass Er keinen verstößt, der Seiner Hilfe bedarf. 
(Markus 2,17 | Johannes 6,37b)

•	 für die von Ihm empfangene Nahrung, Kleidung 
und Unterkunft. (Matthäus 6,33 | 5Mose 8,10)

WIR BITTEN GOTT,
•	 um ein beständiges Bewusstsein, dass wir völlig 

von Ihm abhängig sind. (Johannes 15,5-7)

• 	um Hilfe, damit wir unseren geistlichen Zustand 
richtig aus biblischer Sicht beurteilen können. 
(Lukas 18,9-14 | 1 Korinther 10,12)

•	 um Bewahrung und Festigung unseres Glau-
bens, bis wir das Endziel erreichen. (Offenbarung 3,11  

Judas 24-25)

•	 um geistliches Wachstum durch Sein heiliges 
Wort – die Bibel. (1Petrus 2,2-3)

GEISTLICHE ARMUTGEISTLICHE ARMUT
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„Glückselig sind die Trauernden, 
denn sie sollen getröstet werden!“ 
Matthäus 5,4

WIR DANKEN GOTT,
• 	dass Er uns als guter Hirte liebevoll auch durch 

die finsteren Täler des Lebens führt. 
	 (Psalm 23,4)

• 	dass Er selbst uns in all unserer Bedrängnis 
reichlich tröstet durch Christus. 

	 (Jesaja 51,12 | 2Korinther 1,3-5 | 2Petrus 2,9)

• 	dass Er nicht zulassen wird, dass wir über unsere 
Kraft hinaus versucht werden. (1Korinther 10,13)

• 	 für die Vorfreude auf den himmlischen Trost 
und für den Heiligen Geist, der uns als Beistand 
gegeben worden ist. 

	 (Offenbarung 7,16-17 | Johannes 14,26)

WIR BITTEN GOTT,
• 	dass wir in unserer Trauer den Trost allein in  

Seinem belebenden Wort – der Bibel – suchen. 	
(Psalm 94,19; 119,50)

•	 dass Er die an Naturkatastrophen, Kriegen,  
Seuchen und Hungersnöten leidenden Kinder 
Gottes sowohl leiblich als auch geistlich stärkt. 

	 (2Chronik 20,9 | Psalm 55,17)

•	 dass Er uns das Verständnis dafür schenkt,  
die Leiden um Christi Willen aus Seiner Hand an-
zunehmen. (Römer 8,28-29 | Philipper 1,27-30 | 1Petrus 4,1ff)

TROSTTROST
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„Glückselig sind die Sanftmütigen, denn sie wer-
den das Land erben! ... Glückselig sind die Fried-
fertigen, denn sie werden Söhne Gottes heißen!“ 
Matthäus 5,5.9

WIR DANKEN GOTT,
• 	dass wir von Jesus Christus lernen dürfen,

in Sanftmut und Demut zu leben.
(Matthäus 11,29 | Philipper 2,5-8)

• dass uns anvertraut wird, unseren Nächsten
nach dem unübertrefflichen Beispiel Jesu
Christi zu dienen. (Johannes 13,1-17)

• für die Gnadengaben, die jeder Christ in der
Ortsgemeinde einsetzen darf.
(Römer 12,3-8 | 1Petrus 4,10)

WIR BITTEN GOTT,
• um Kraft, täglich einen guten Lebenswandel

in Sanftmut zu führen. (Jakobus 3,13 | Kolosser 3,12)

• um Bereitschaft, in Sanftmut und Ehrerbietung
gegenüber jedermann Rechenschaft über unse-
re Hoffnung abzulegen. (1Petrus 3,14-16)

• um Kraft, einander in Sanftmut und Demut in
Liebe zu tragen und die Einheit durch das Band
des Friedens zu bewahren. (Epheser 4,1-3)

• um Weisheit, allen Schmutz der Sünde abzule-
gen, der uns daran hindert, das Wort Gottes in
Sanftmut aufzunehmen. (Jakobus 1,21)

• den Ältesten, Diakonen und Predigern der
Gemeinde Sanftmut und Kraft für ihren Dienst
zu schenken. (Galater 6,1 | 2Timotheus 2,25 | Hebräer 13,17)

SANFTMUTSANFTMUT
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„Glückselig sind, die nach der Gerechtigkeit hun-
gern und dürsten, denn sie sollen satt werden!“ 
Matthäus 5,6

WIR DANKEN GOTT,
• 	 für Seine offenbarte Gerechtigkeit, die uns durch 

Sein Wort zur Gerechtigkeit erzieht. 
	 (Psalm 33,5; 145,17 | 2Timotheus 3,16)

• 	 für Seine Gnade, die uns durch den Glauben an 
Christus zur Gerechtigkeit wird, weil Er stellver-
tretend für uns starb. (Römer 1,17; 5,1 | 2Korinther 5,21) 

• 	dafür, dass Er Seine Augen auf die Gerechten 
richtet und ihre Gebete erhört. (1Petrus 3,12)

• 	 für die Krone der Gerechtigkeit, die Seine Nach-
folger im Himmel erwartet. 

	 (2Timotheus 4,7-8 | Galater 5,5)

WIR BITTEN GOTT,
• 	 für die Ausrichtung unserer Herzen nach Seiner 

Gerechtigkeit. (Matthäus 6,33 | 1Timotheus 6,11)

• 	um Furchtlosigkeit, wenn wir um der Gerechtig-
keit willen leiden. (Lukas 12,4-5 | 1Petrus 3,14)

• 	um Bewahrung vor dem Ziehen an einem 
fremden Joch, dessen Folge Gesetzlosigkeit  
bedeutet. (2Korinther 6,14) 

•	 dass Er uns vor der Selbstgerechtigkeit bewahrt. 
(Matthäus 7,21-23)

• 	um eine völlige Hingabe Ihm gegenüber, damit 
unser Lebenswandel zur „Waffe der Gerechtig-
keit“ wird. (Römer 6,13 | Epheser 6,14)

GERECHTIGKEITGERECHTIGKEIT
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„Glückselig sind die Barmherzigen, denn sie wer-
den Barmherzigkeit erlangen!“ 
Matthäus 5,7

WIR DANKEN GOTT,
• 	 für Seinen Reichtum an Barmherzigkeit, die 

durch Seine große Liebe in Christus sichtbar 
wurde. (Epheser 2,4-5 | Hebräer 4,16)

• 	 für Seine große Barmherzigkeit, mit der Er uns 
zu einer lebendigen Hoffnung wiedergeboren 
hat. (Titus 3,5 | 1Petrus 1,3)

•	 dass Er barmherzig ist, wenn wir unsere Sünden 
vor Ihm bekennen und bereuen. 

	 (Sprüche 28,13 | 1Johannes 2,1-2)

WIR BITTEN GOTT,
• 	um „Weisheit von oben“, um in den zwischen-

menschlichen Beziehungen voll Barmherzigkeit 
zu sein. (Epheser 4,32 | Jakobus 2,13; 3,17)

• 	um Treue und Ausdauer im Dienst der Barmher-
zigkeit. (2Korinther 4,1)

• 	um Freude beim Ausüben der Gabe der Barm-
herzigkeit. (Römer 12,8)

• 	um die rechte Erkenntnis im Dienst der Barm-
herzigkeit an Notleidenden, Alleinstehenden, 
Witwen und Waisen. (Lukas 10,36-37 | Jakobus 1,27)

BARMHERZIGKEITBARMHERZIGKEIT
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Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie 
werden Gott schauen! 
Matthäus 5,8

WIR DANKEN GOTT,
• 	 von Herzen für das vergossene Blut Jesu Christi, 

das uns von aller Sünde reinigt. 
	 (1Johannes 1,7 | Offenbarung 1,5-6)

•	 für Sein Wort, welches die Kraft hat, uns vor  
einem gottlosen und sündigen Leben zu be-
wahren. (Psalm 119,11) 

•	 dass Er sich in Seiner Barmherzigkeit von jedem, 
der Ihn von ganzem Herzen sucht, finden lässt 
und bereit ist, ihm die Sünden zu vergeben. 

	 (5Mose 4,29-31 | Jeremia 29,13-14 | Micha 7,18-19)

•	 für die Verheißung, dass die, welche „reines Her-
zens“ sind, Gott schauen werden. 

	 (Matthäus 5,8 | Hebräer 12,14)

WIR BITTEN GOTT,
• 	um aufrichtige und ehrliche Veränderung des 

Herzens. (Psalm 51,12 | Joel 2,12-13 | Apostelgeschichte 2,37-38)

• 	dass Er uns vor einem bösen und ungläubigen 
Herzen bewahrt. (Jeremia 17,9f | Hebräer 3,12)

•	 um Kraft im Kampf gegen die „Augenlust“ und 
den richtigen Umgang mit den Medien. 

	 (Josua 24,23 | Matthäus 5,27-30; 6,21 | 1Johannes 2,15ff)

•	 dass Er uns davor bewahrt, unseren Glauben nur 
als Religion auszuleben und uns dabei hilft, Ihm 
aus einem reinen Herzen zu dienen. (Jesaja 29,13 | 

Matthäus 15,8)

 

REINHEIT DES HERZENS  REINHEIT DES HERZENS  
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„Glückselig sind, die um der Gerechtigkeit wil-
len verfolgt werden, denn ihrer ist das Reich 
der Himmel! Glückselig seid ihr, wenn sie euch 
schmähen und verfolgen und lügnerisch jegli-
ches böse Wort gegen euch reden um meinet-
willen! Freut euch und jubelt, denn euer Lohn 
ist groß im Himmel; denn ebenso haben sie die 
Propheten verfolgt, die vor euch gewesen sind.“ 
Matthäus 5,10-12

WIR DANKEN GOTT,
• 	 für den immerwährenden Trost und den tiefen 

Frieden im Herzen, trotz einer Welt voller Angst 
und Unfrieden. (Johannes 14,27; 16,33 | 2Thessalonicher 2,16f)

•	 für die bevorstehende herrliche Begegnung mit 
Ihm. (1Johannes 3,2)

• 	dass Seine hoffnungsvollen Verheißungen uns 
jetzt schon als „ein sicherer und fester Anker der 
Seele“ für die Ewigkeit gelten. (Hebräer 6,19-20)

• 	 für den Trost und die große Belohnung in der 
himmlischen Heimat. (Lukas 12,35-40 | 1Petrus 1,8-9)

• 	dass Er selbst alle Tränen Seiner treuen Nachfol-
ger abwischen wird. (Offenbarung 21,1-7)

WIR BITTEN GOTT,
• 	um Trost und Bewahrung der verfolgten Glau-

bensgeschwister. (2Korinther 12,10 | 2Timotheus 3,12)

• 	um Wachsamkeit und Bereitschaft bis zur  
Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus.  

	 (Matthäus 24,36-51 | Offenbarung 22,17-21)

• 	dass Er uns vor Irrlehren bewahrt. 
	 (Apg 20,29-32 | 1Johannes 2,18-21)

•	 um die weltweite Ausbreitung des Evangeliums. 
(Matthäus 24,14)

NACHFOLGENACHFOLGE
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„Seid 
beharrlich 

im Gebet und 
wacht in Ihm mit 

Danksagung!“
KOLOSSER 4,2 


